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Dennis Ferfort (links) und
 Simon Ebach in einer 

Szene aus dem letzten 
Duell gegen Wirges, 

das im Frühjahr 
torlos endete

(c) Foto: Annika Schwan

Bezirksliga Rheinland-Ost, 9.Spieltag
Sonntag, 11.Oktober 2015 

 
VfB Wissen - Spvgg EGC Wirges II





Am Montag vorletzter Woche machten sich unsere Vorstandsmitglieder Thomas Nauroth, Frank Haak und Hans-Walter Schmidt auf den 
Weg nach Mainz. Dort empfing die VfB-Abordnung aus den Händen des rheinland-pfälzischen Innenministers Roger Lewentz (im Bild 
ganz links) und Sportbund-Präsidentin Karin Augustin (rechts) die Sport-plakette des Bundespräsidenten. Die Zeremonie, an der acht wei-
tere Vereine aus unserem Bundesland teilnahmen, fand im VIP-Bereich des Mainzer Stadions statt.
Mit der Urkunde und der Plakette des deutschen Staatsoberhauptes sollen die "besonderen Verdienste um die Pflege und Entwicklung 
des Sports" ausgezeichnet werden. Es ist die höchste Auszeichnung, die im Breitensport zu vergeben ist. Wir sind sehr stolz und sehen in 
der Ehrung auch eine Würdigung der postiven Entwicklung unseres Vereins in den vergangenen 15 Jahren, die mit sportlichen Erfolgen, 
aber auch einem hohen Maß an ehrenamtlichem Einsatz in allen Abteilungen verbunden war. Unsere Aktiven wie auch die vielen Helfer 
im Umfeld können sich durch die Auszeichnung in ihrem Einsatz bestätigt fühlen. Der Landessportbund berichtete auf seiner Internet-
Seite vom Ereignis in Mainz. Wir zitieren den Bericht von Michael Heinze:

Sportminister Roger Lewentz und Karin Augustin, Präsidentin des Landessportbundes, haben am Montagabend in der Mainzer Coface 
Arena neun rheinland-pfälzischen Traditionsvereinen die Sportplakette des Bundespräsidenten 2015 ausgehändigt. Neben TuS Irme-
nach-Beuren und TuS Neuerkirch-Külz, kamen auch TuS Oberstreit, TV Urbar, VfB Wissen, TuS Berschweiler, TuS Mechtersheim und BSC 
Oppau sowie mit dem Turngau Rhein-Mosel ein Sportverband in den Genuss der Ehrung.
„Für das Zusammengehörigkeitsgefühl einer Gesellschaft sind Turn- und Sportvereine von größter Bedeutung“, machte Lewentz bei der 
Übergabe der Sportplakette deutlich. „Sport und Vereine ermöglichen ein Miteinander über kulturelle oder religiöse Grenzen hinweg. 
Dies ist in der heutigen Zeit wichtiger denn je.“ Die Ehrung des Bundespräsidenten sei eine Auszeichnung für Turn- und Sportvereine, die 
sich langjährig um die Pflege und Entwicklung des Sports verdient gemacht hätten. Der Minister wörtlich: „Wenn der Bundespräsident 
eine solche Plakette einem Verein widmet, dann ist der Ver-
ein das Imaginär. Aber dahinter stehen vorzügliche Men-
schen, die sich über einen ganz langen Zeitraum in hervorra-
gender Weise eingebracht haben.“ Neben der Freude am 
Sport vermittelten Vereine grundlegende Werte wie Ge-
meinschaftsgefühl, Toleranz oder gegenseitige Hilfestellung 
und Rücksichtnahme, so Minister Lewentz. „Sie bringen 
Menschen unterschiedlichen Alters und unterschiedlicher 
Nationalität zusammen.“
Weil Vereine vom Einsatz der zahlreichen Ehrenamtlichen 
und dem Engagement der einzelnen Sportler lebten, sei es 
umso wichtiger, dass dieser Einsatz gewürdigt werde. „Diese 
Auszeichnung steht für die immense Leistung, die alle 
Ehrenamtlichen jahrzehntelang erbringen“, so der Minister 
bei der Feierstunde, die von Sängerin Menna Mulugeta 
musikalisch umrahmt wurde. „Die Sportplakette ist ein Zei-
chen der Wertschätzung des Bundespräsidenten und des 
Landes.“ Den Landessportbund würdigte der Minister als 
eine „unglaublich wichtige Institution im Lande, die im 
rheinland-pfälzischen Sport unser erster Ansprechpartner 
ist“. LSB-Präsidentin Augustin machte den Vereinsvertretern 
ein dickes Kompliment ob ihres großen Engagements. Die 
Sportplakette des Bundespräsidenten sei „die höchste Aus-
zeichnung für Vereine im Breitensport“. Nur durch den enga-
gierten Einsatz der zahlreichen Ehrenamtler sei es möglich, 
dass dort ein Sport ausgeübt werden könne, „der mit so viel 
Leidenschaft verbunden ist“. Der Appell von Augustin an die 
Delegierten der Jubiläumsvereine: „Bringen sie weiter mit 
von vielen positiven Gefühlen ihre Arbeit voran.“

Die höchste Auszeichnung im Breitensport“
Neun Vereine und Verbände in Mainz mit der Sportplakette des Bundespräsidenten geehrt

Hohe Ehre für den VfB Wissen - Verleihung 
der Sportplakette des Bundespräsidenten
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Mit einem glanzlosen, aber weitgehend ungefährdeten 2:0-Sieg endete die Partie auf dem Rasen 
des Dr.Grosse-Siegstadions gegen die SG Puderbach. Damit blieb die Wissener Weste auch nach 
dem dritten Heimspiel der Saison sauber und der Kontakt zum vorderen Tabellendrittel gewahrt.  
Um berechtigte Ansprüche auf einen Spitzenplatz zu hegen, wird sich die Mannschaft aber gegen-
über dem jüngsten Heimauftritt steigern müssen, denn die Gäste aus Puderbach waren bei allem 
kämpferischen Einsatz kein echter Prüfstein. So war die Begegnung eigentlich schon nach einer 
Viertelstunde entschieden, in der Maik Schnell (5.) und Torben Wäschenbach mit ihren Treffern für 
das 2:0 gesorgt hatten.
Trainer Wolfgang Leidig hatte erneut die Ausfälle von Kapitän Dennis Kohl, Dennis Ferfort und 
Simon Ebach zu verkraften, zudem verletzte sich Hüeyin Samurkas bereits früh und schied nach 
rund 30 Minuten aus. Beim letzten Heimspiel gegen Hamm hatte der VfB eine lange Anlaufzeit ge-
braucht, diesmal bot das Team seinem Anhang einen Blitzstart. Apropos Anhang: Nach den guten 
Kulissen gegen Bad Ems (230), Linz (300) und Hamm (440) hatten diesmal bei herrlichem Herbst-
wetter nur knapp 150 Besucher den Weg ins Stadion gefunden.
Die Gäste, die vor der Saison einen großen personellen Aderlaß zu verzeichnen hatten und mit 
sechs Punkten aus ihren bisherigen sechs Spielen anreisten, wurden von Beginn an unter Druck 
gesetzt. Nach fünf Minuten stand Maik Schnell am langen Pfosten goldrichtig und hämmerte den 
Ball zum 1:0 unter die Latte. Auch danach gab es für die Puderbacher kaum Verschnaufpausen, uns 
so war der zweite Wissener Treffer nach 15 Minuten fast schon überfällig. Torben Wäschenbach 
ließ einen Verteidiger aussteigen und traf vom Strafraumeck mit einem trockenen Flachschuß ins 
kurze Eck. In den folgenden Minuten versäumte es der VfB, bei einigen weiteren Topchancen den 
Sack mit einem dritten oder vierten Tor endgültig zuzumachen. Alex Rosin kam dem 3:0 mit einem 
Kopfball am nächsten. Nach rund einer halben Stunde kam die SG Puderbach dann allmählich bes-
ser ins Spiel und die Wissener Abwehr bei zwei Szenen in höchste Verlegenheit. Von der Souve-
ränität, die die blau-weiße Defensive in der vergangenen Saison auszeichnete (21 Gegentore in 30 
Spielen !), war in einigen Phasen auch diesmal nur wenig zu sehen. Trotzdem ging es mit einem be-
ruhigenden Vorsprung in die Pause.
Nach Wiederanpfiff gab es nur noch wenige Torchancen und der größte Teil des zweiten Abschnitts 
lief unter dem Motto „Ergebnis-Verwaltung“. Die Puderbacher hätten nach 55 Minuten mit dem 
An-schlußtreffer noch einmal für Spannung sorgen können. Ihr Mittelstürmer vergab aber eine 
Großchance alleine vorm ansonsten fast unbeschäftigten VfB-Keeper Scherreiks kläglich. Gute Of-
fensivaktionen waren allerdings auch auf Gastgeberseite eher selten. Auf der linken Mittelfeld-
seite sorgte vor allem der vor der Pause eingewechselte Philipp Freudenberg mit einem starken 
Auftritt für Belebung, bleib aber im Abschluß wie seine Teamkameraden ungefährlich. Das Fazit: 
Pflichtsieg eingefahren, Aufgabe erfüllt, spielerisch aber wie zuletzt allenfalls nur phasenweise 
überzeugt. Während es mit Ausnahme des Linzer Spiels in allen bisherigen Partien gegen Teams 
aus der zweiten Tabellenhälfte ging, werden die kommenden Wochen zur Nagelprobe, wenn es in 
direkter Serie gegen alle derzeit noch vor dem VfB platzierten Mannschaften geht. Die Perspek-
tiven für die weitere Saison werden sich bis Mitte November in den Duellen mit Westerburg, 
Ellingen, Weitefeld, Müschenbach und Windhagen klären. 

 Marvin Scherreiks - Philipp Bedranowsky , Mario Weitershagen, 
Sebastian Land, Christoph Lichtenfeld - Maik Schnell (89. André Schneider), 
Cem Cakatay (84. Rüdiger Schulz), Hüseyin Samurkas (25. Philipp Freuden-
berg), Torben Wäschenbach - Alexander Rosin, Fation Foniq.

VfB Wissen:

Schon früh sorgte Maik Schnell (rechts) für das 1:0.
Torben Wäschenbach (Mitte steuerte das 2:0 bei.
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Schwan

Alex
Rosin

Bezirksliga, 7.Spieltag

VfB Wissen - SG Puderbach 2:0 (2:0)

Philipp 
Freudenberg

Weitere Bilder
vom Spiel unter
www.vfb-wissen.de
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Nachfolgend der Bericht der “Rhein-Zeitung” vom Auswärtsspiel des VfB Wissen bei der SG Hund-
sangen, das einen 2:1-Sieg brachte  und angesichts der anderen Ergebnisse in der Bezirksliga auch 
den Kontakt zur Tabellenspitze herstellte. 

Hundsangen. Der VfB Wissen hat in der Bezirksliga Ost einen Auswärtserfolg bei der SG Hundsangen 
gelandet. 2:1 (2:1) hieß es am Ende für die Gäste - und dieses Ergebnis ging nach den 90 Minuten 
auch in Ordnung. Allerdings gingen die Hausherren in strömendem Regen früh in Führung. Ein 
Wissener wollte eine Hereingabe mit der Brust zum Torwart zurückzuspielen, doch dieser Versuch 
geriet zu kurz, sodass Fabian Steinebach in der siebten Minute das 1:0 für Hundsangen markiere 
konnte.Wissen brauchte einen Moment, um den frühen Rückstand zu verdauen, und hatte Glück, 
als Marcel Hürter an VfB-Keeper Marvin Scherreiks scheiterte. Kurz darauf gab's dann die erste 
Chance für die Mannschaft von Wolfgang Leidig, doch der Schuss von Torben Wäschenbach strich 
knapp am rechten Pfosten vorbei. Wäschenbach machte es dann aber in der 27. Minute deutlich 
besser und versenkte einen Ball aus 14 Metern im rechten unteren Eck zum 1:1. Nur drei Minuten 
später setzte Mario Weitershagen den Ball an den Pfosten.
Es dauerte nicht lange, bis sich Hundsangen den Dauerangriffen beugen musste und das 1:2 durch 
Maik Schnell (35.) kassierte. Wäschenbach spielte den Ball schön in den Lauf von Schnell, der diesen 
wiederum an den linken Innenpfosten schoss, von wo aus das Spielgerät über die Torlinie rollte. Das 
war zugleich die letzte nennenswerte Szene der ersten Hälfte, in der beide Mannschaften trotz 
miserabler Wetterverhältnisse ansehnlichen Fußball boten. Mit dem Anpfiff der zweiten Halbzeit 
hörte es zwar auf zu regnen, doch beide Seiten taten sich auf dem tiefen Rasen schwer, und so kam 
es nur noch zu wenigen Torraumszenen. Die beste Chance für Hundsangen leitete Gäste-Keeper 
Scherreiks ein, der den Ball nicht schnell genug klären konnte. Sein geblockter Schuss drehte sich auf 
der Torlinie - ging aber nicht rein (59.). Auf der anderen Seite zeigte Hundsangens Torwart Leon 
Schmitt beim Schuss von Dennis Kohl eine Glanzparade und hielt das Spiel damit weiter offen. 
Gebracht hat das aber nichts, denn kurz darauf schwächten sich die Gastgeber selbst: Der bereits 
verwarnte Jose Nildo da Silva Junior ging übermotiviert in einen Zweikampf im Mittelfeld und sah 
folgerichtig von Schiedsrichter Alexander Mroß die Ampelkarte. Ab der 78. Minute spielte die SG in 
doppelter Unterzahl, da Mevluet Saritas nach einem Zweikampf nicht locker ließ und ebenfalls vom 
Platz flog. Hundsangen rannte noch mal an, kam aber zu keinem nennenswerten Abschluss mehr.

 Schmitt - Yanagisawa (65. Brühl), Noll, da Silva, Eichmann (46. Silva Vasconcelos), 
Leonardi, Saritas, D.Hannappel, Pistor, F. Steinebach, Hürter.  Scherreiks - Ebach, Wei-
tershagen, Foniq, Wäschenbach, Cakatay, Schnell (76. Rosin), Lichtenfeld (20. Kohl), Freudenberg, 
Samurkas (89. Schneider), Bedranowsky.
Schiedsrichter: Alexander Mroß (Wolken). Zuschauer: 150. Tore: 1:0 Fabian Steinebach (7.), 1:1 
Torben Wäschenbach (27.), 1:2 Maik Schnell (35.).
Besonderheiten: Gelb-Rote Karten wegen wiederholten Foulspiels gegen Hundsangens Jose Nildo 
da Silva Junior (65.) und Mevluet Saritas (78.), Rote Karte für Fation Foniq (84.) wegen Beleidigung 
seines Gegenspielers. © Bericht: Maximilian Schwarz / Rhein-Zeitung vom 5.Oktober 2015

SG Hundsangen gibt frühe Führung gegen Wissen aus der Hand

VfB Wissen:
SG Hundsangen:

Bezirksliga Ost, 8.Spieltag: SG Hundsangen - VfB Wissen 1:2

Torben Wäschenbach zeigte sich
in den vergangenen Wochen aus-

gesprochen torgefährlich. Wie 
schon gegen Eisbachtal und Bad
Ems traf er auch in Hundsangen

gemeinsam mit Maik Schnell.
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Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
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lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
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Rückenschule
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Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83
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BELL Oil Station Sascha Ladewig
Schloßstraße 1
57537 Wissen
Tel.02742-2101



Bezirksliga Rheinland-Ost - Tabelle nach dem 8.Spieltag

Sei fair zum 
23.Mann

Kreisliga B2 Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 9.Spieltag

English Bed & Breakfast

Pirzenthal 20
57537 Wissen (Sieg)

Tel: 02742 / 911 728
www.vinecottage.de
eMail: bob@vinecottage.de
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Bezirksliga Rheinland Ost - Ergebnisspiegel
Saison
2015-
2016



METZGEREI

-Fleischermeister-
Marktstraße 41 - 57537 Wissen

   -hauseigene Schlachtung -heimische Spezialitäten
-täglich frische Fleisch-u nd Wurstwaren    



Schnell - Kompetent - Zuverlässig

Hachenburger Strasse 334

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 - 911 827

Telefax: 0 27 42 - 911 853

www.pritz-bautenschutz.de

E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Informationen zum heutigen Gegner
Spvgg Wirges II muss schwerwiegende Abgänge verkraften
4 abgewanderten Leistungsträgern stehen 14 Neue gegenüber

Der Kader der Spvgg Wirges II für die Bezirksliga-Saison 2015 / 2016:
Zugänge:

 
Abgänge:

Tor: Abwehr: 
Mittelfeld: 

Angriff: Trainer: Saisonziel:  

Das enttäuschende Fazit der letzten Saison ist für Thomas Arzbach gleichzeitig der Wunsch 
für die neue Spielzeit. „Die Spieler im Kreis unserer zweiten Mannschaft sollen mehr den 
Mannschaftssport verstehen und das ganze Jahr über dabei bleiben", hofft der Trainer der 
Spvgg EGC Wirges II. „Wenn ich zurück denke, wie gut wir im letzten Jahr bis zum Oktober da 
standen, dann ist es schade, dass dann gerade im Erfolg unser Spielerpotenzial immer mehr ab-
gebröckelt ist. So waren wir am Ende nur noch froh, dass die Saison vorbei war. Wir müssen im 
Kollektiv zusammenhalten, dann wird sich auch der Erfolg einstellen." Mit Sascha Blath, Thorsten 
Hehl, Tim Schenkelberg und Ismajl Dervishaj verliert die EGC II vier erfahrene „Schwergewichte", 
die für Arzbach erst einmal nicht zu ersetzen sein werden. Da zudem die beiden Hannappel-Zwillinge 
Jonas und Julian fest in die erste Mannschaft rücken, kommt auf den Trainer die Aufgabe zu, aus Talen-
ten, die noch nicht über den Erfahrungswert der Abgänge verfügen, eine schlagkräftige Mannschaft zu for-
men. 14 neue Spieler umfasst der Kader für die kommende Saison. Da gilt es zunächst einmal, die Bindung un-
tereinander zu finden. Für Thomas Arzbach, der die „drei W's" (Wissen, Windhagen und Weitefeld) in der Spitzengruppe sieht und 
dahinter ein breit gestreutes, ausgeglichenes Mittelfeld erwartet, ist der Klassenverbleib die vorrangige Pflicht. „Wir haben aber nicht nur 
das Ziel, nicht abzusteigen. Wir wollen die 30-Punkte-Marke so schnell wie möglich knacken und uns dann mit einem Endziel befassen." 
Um diese Pläne realisieren zu können, wurde zur Entlastung des Trainers sowie des bisherigen Betreuers, EGC-Urgestein Rudi Schenkel-
berg, auch der Trainer- und Betreuerstab erweitert. Neben dem neuen Betreuer Jörg Schmidt und Fitnesstrainer Stefan Schlesiger kehrt 
mit Gabriele Carrozzo als spielender Co-Trainer auch ein alter Bekannter zur EGC zurück, der bereits in der Vergangenheit das Wirgeser 
Trikot getragen hat. In dieser Konstellation sollte es dem gewohnt engagierten und begeisterungsfähigen Arzbach gelingen, ein starkes 
Team in die neue Spielzeit zu schicken. © Klaus Sackenheim / Rhein-Zeitung / Sonderbeilage „Tempo, Tore, Titeljagd“ (August 2015) 

 Jannik Sturm, Marvin Severin, Pascal Schmidt, Yannik Haas (alle eigene Jugend), Kevin Klauer, Gabriele Carrozzo, Marvin 
Schnug, Raphael Roenspies, Tobias Zimmermann (alle von den Spfr. Höhr-Grenzhausen), Justin Keeler (SG Westerburg), Musa Ölmez (SG 
Steinefrenz), Jannik Schulte (A-Jugend Ahrbach), Julien Etchanchu (Caisse Nationale des Mines), Gianluca Capuzzimati (zuvor vereinslos).

 Julian Hannappel, Jonas Hannappel, Colin Römer (alle an die eigene 1.Mannschaft), Thorsten Hehl (SG Steinefrenz), Sascha 
Blath (SG Augst), Ismajl Dervishaj (Kosova Montabaur), Luca Beck (SG Mendig), Max Acquah (Sportfreunde Eisbachtal), Andreas Jung, (SG 
Elbert), Carlo Kohns, Tim Schenkelberg (Spvgg Horbach), Christopher Laux (SV Staudt), Jonas Brast, Michael Günster, Moritz Königstein 
(alle mit unbekanntem Ziel).  Thorsten Schmidt, Kevin Klauer. Max Meuer, Arthur Henich, Gabriele Carrozzo, Marvin Schnug, 
Jannik Sturm, Pascal Schmidt. Fabio Scumaci, Jannik Schulte, Julien Etchanchu, Marvin Severin, Stephan Bruch, Yannik Haas. 

Antonio Brugnano, Musa Ölmez, Tobias Zimmermann, Justin Keeler, Gianluca Cappuzimati. Thomas Arzbach. 
Die  gute  Arbeit der Jugendabteilung mit den Spielern fortführen.

EINTRACHT

GLAS-

CHEMIE

WIRGES

© Foto:
Annika Schwan

In der vergangenen Saison gab es für den VfB gegen Wirges nicht allzu
viel zu holen. Beim Hinspiel unterlag man durch ein Last-Minute-

Gegentor mit 1:2, beim Rückspiel 
in Wirges (Foto) mussten Keeper 

Marvin Scherreiks &Co. 
nach vielen verpassten 

Chancen mit einem 
0:0 zufrieden sein.



DRUCKMÜLLER GmbH · Malsfeldstraße 18 · 57539 Roth · Tel.: 02682/6047 · Mail: fm@druckmueller.de

Was können wir für Sie drucken?

IHR FITTES DRUCKMÜLLER-TEAM 

• Sportlich & fair – beim Preis, beim Druck und in der Kundenbetreuung.

• Zuverlässig & gut vernetzt – auch bei komplizierten 

 Anfragen und ungewöhnlichen Veredelungen.

• Alles aus einer Hand! Vom Fotoshooting über das Druckprodukt 

 mit aufwändiger Veredelung bis hin zu Lettershop-Leistungen 

 benötigen Sie nur einen Lieferanten – uns!

• Persönliche Beratung von Mitarbeitern 
  Hier erhalten Sie Tipps aus erster Hand – und keine Standardantworten! 

• Entwicklung von individuellen Druckprodukten für 

 originelle Marketing-Kampagnen.

• 24 Stunden Druckservice. Schnell, lexibel und kompetent – 

 gedruckt, verpackt, versendet! Da!

• Regional, überregional, international.  
 Wie liefern Ihr Druckprodukt wohin Sie wollen!

www.druckmueller.de

FÜR IHREN ERFOLG!



HOTEL AMBIENTE WISSEN

Familie Helmut Görgen
Hockelbachstraße 2

57537 Wissen

Telefon: ( 02742 ) 9324 - 0
Telefax: ( 02742 ) 9324 - 17

Mail: Info@HotelAmbienteWissen.de
Web: www.HotelAmbienteWissen.de 



Alles gut bedacht ?
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen !

 Bedachungenl
 Fassadenl

 Bauklempnereil
 Solartechnikl

 Wärmedämmarbeitenl

Industriestraße 17
57580 Gebhardshain

Tel. 02747 / 92340   Fax 02747 / 923499

www.dachdecker-weber.de
Gebr.Weber@t-online.de

Fetih Saricicek
Gerichtsstraße 2  57537 Wissen

Montag - Samstag 10:00 - 22:00 Uhr
Sonntag 15:00 - 22:00 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen !

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :c

Die weiteren VfB-Spiele:
15.November

22.November

29.November

06.Dezember

28.Februar

06.März

13.März

20.März

SV Windhagen - :

- SG Osterspai :

- TuS Montabaur :

VfL Bad Ems - :

VfB Linz - :

- SC Berod-Wahlrod :

VfL Hamm - :

- SG Elbert :

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

Samstag, 10.Oktober 2015

Sonntag, 11.Oktober 2015

Sonntag, 18.Oktober 2015

Freitag, 23.Oktober 2015

Samstag, 24.Oktober 2015

Sonntag, 25.Oktober 2015

Sonntag, 01.November 2015

Sonntag, 08.November 2015

17:30 Uhr SG Puderbach - SG Ellingen :

14:30 Uhr - Spvgg Wirges II :

14:30 Uhr VfL Hamm - SG Müschenbach :

14:30 Uhr SG Westerburg - SG Hundsangen :

14:30 Uhr SG Weitefeld - SG Elbert :

14:30 Uhr TuS Montabaur - VfL Bad Ems :

15:30 Uhr VfB Linz - SG Osterspai :

15:30 Uhr SV Windhagen - SC Berod-Wahlrod :

14:30 Uhr VfL Bad Ems - VfB Linz :

14:30 Uhr SC Berod-Wahlrod - TuS Montabaur :

14:30 Uhr SG Elbert - SV Windhagen :

14:30 Uhr SG Westerburg - :

14:30 Uhr SG Ellingen - Spvgg Wirges II :

14:30 Uhr SG Müschenbach - SG Puderbach :

14:30 Uhr SG Osterspai - VfL Hamm :

15:00 Uhr SG Hundsangen - SG Weitefeld :

20:00 Uhr - SG Ellingen :

17:30 Uhr SG Puderbach - SG Osterspai :

14:30 Uhr - SG Ellingen :

14:30 Uhr VfL Hamm - VfL Bad Ems :

14:30 Uhr SG Weitefeld - SG Westerburg :

14:30 Uhr TuS Montabaur - SG Elbert :

15:30 Uhr VfB Linz - SC Berod-Wahlrod :

15:30 Uhr Spvgg Wirges II - SG Müschenbach :

15:30 Uhr SV Windhagen - SG Hundsangen :

14:30 Uhr VfL Bad Ems - SG Puderbach :

14:30 Uhr SC Berod-Wahlrod - VfL Hamm :

14:30 Uhr SG Elbert - VfB Linz :

14:30 Uhr SG Westerburg - SV Windhagen :

14:30 Uhr SG Weitefeld - :

14:30 Uhr SG Müschenbach - SG Ellingen :

14:30 Uhr SG Osterspai - Spvgg Wirges II :

15:00 Uhr SG Hundsangen - TuS Montabaur :

14:30 Uhr - SG Müschenbach :

14:30 Uhr VfL Hamm - SG Elbert :
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best of electronics!

Orlik

Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :

Der weitere Spielplan der VfB-Reserve:
- 1.FC Offhausen :

SG Friesenhagen - :

- SSV Almersbach :

- SG Malberg II :

SG Mittelhof - :

- SG Steineroth :

22.November

29.November

20.März

03.April

10.April

17.April
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Sonntag, 11.Oktober 2015

Freitag, 16.Oktober 2015

Sonntag, 18.Oktober 2015

Sonntag, 25.Oktober 2015

Samstag, 31.Oktober 2015

Sonntag, 01.November 2015

Sonntag, 08.November 2015

Sonntag, 15.November 2015

12:30 Uhr Niederfischbach II - SG Friesenhagen :

14:30 Uhr SG Elkenroth - :

14:30 Uhr SG Niederhausen - SSV Almersbach :

14:30 Uhr SG Steineroth - SG Mittelhof :

14:30 Uhr TuS Bitzen - SG Malberg II :

17:00 Uhr Vatan Spor Hamm - SG Fensdorf :

20:00 Uhr SG Fensdorf - SG Niederhausen :

14:30 Uhr SSV Almersbach - SG Steineroth :

14:30 Uhr SG Friesenhagen - Spfr. Schönstein :

14:30 Uhr - Niederfischbach II :

14:30 Uhr SG Malberg II - SG Elkenroth :

14:30 Uhr SG Mittelhof - TuS Bitzen :

14:30 Uhr 1.FC Offhausen - Vatan Spor Hamm :

12:30 Uhr Niederfischbach II - SG Malberg II :

14:30 Uhr SG Elkenroth - SG Mittelhof :

14:30 Uhr Spfr. Schönstein - :

14:30 Uhr SG Niederhausen - 1.FC Offhausen :

14:30 Uhr SG Fensdorf - SSV Almersbach :

14:30 Uhr TuS Bitzen - SG Steineroth :

17:00 Uhr Vatan Spor Hamm - SG Friesenhagen :

16:00 Uhr SG Steineroth - SG Elkenroth :

14:30 Uhr SSV Almersbach - TuS Bitzen :

14:30 Uhr SG Friesenhagen - SG Niederhausen :

14:30 Uhr - Vatan Spor Hamm :

14:30 Uhr SG Malberg II - Spfr. Schönstein :

14:30 Uhr SG Mittelhof - Niederfischbach II :

14:30 Uhr 1.FC Offhausen - SG Fensdorf :

14:30 Uhr TuS Bitzen - SG Elkenroth :

14:30 Uhr SG Steineroth - Niederfischbach II :

14:30 Uhr SG Mittelhof - Spfr. Schönstein :

14:30 Uhr SG Malberg II - Vatan Spor Hamm :

14:30 Uhr - SG Niederhausen :

14:30 Uhr SG Friesenhagen - SG Fensdorf :

14:30 Uhr SSV Almersbach - 1.FC Offhausen :

12:30 Uhr Niederfischbach II - TuS Bitzen :

14:30 Uhr SG Elkenroth - SSV Almersbach :

14:30 Uhr SG Fensdorf - :
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Im Bundesfinale von „Jugend trainiert für Olympia“ erreichten die Mädchen des Kopernikus Gymnasiums den 10. Platz. Somit halten die 
Wissener Mädchen im Konzert der „Eliteschulen des Sportes“ gut mit. Alle Mitglieder der Mannschaft haben ihre sportliche Heimat in der 
erfolgreichen Leichtathletik-Abteilung des VfB Wissen, ebenso die mitreisenden Betreuer.
Licht und Schatten wechselten sich für die vom stellvertretenden Schulleiter Thomas Heck und den beiden Trainerinnen Kornelia Blanke 
sowie Petra Hassel betreuten Leichtathletik-Mädchen (Wettkampfklasse III Jahrgänge 2000-2001) des Kopernikus-Gymnasiums Wissen 
beim diesjährigen Bundesfinale in Berlin ab. Der Schatten in Form von Krankheit, Nervosität, den erst kürzlich in Rheinland-Pfalz zu Ende 
gegangenen Ferien (Nordrhein-Westfahlen hatte zum Beispiel vier Wochen länger Zeit sich vorzubereiten) und punktuellen Einbrüchen 
verhinderte zum Schluss die durchaus mögliche Platzierung unter den sechs besten Mannschaften, verdeutlicht aber auch, dass diese 
Mannschaft großes Potential hat, war der Vorsprung auf die dahinter platzierten Landessieger recht deutlich.

 Das erfolgreiche Leichtathletik-Mädchenteam 
der Wettkampfklasse III des Kopernikus-Gymnasiums Wis-
sen (von links hinten) Franziska Arndt, Nele Schneider, Ce-
lina Harzer, Lea Lemke, Hannah Dietershagen Thomas 
Heck, Anna Diederich, Petra Hassel und Kornelia Blanke so-
wie (von links vorne) Katharina Weller, Sarina Lautner, Han-
nah Wagner, Clara Schmidt und Franka Hassel.
Schon zu Beginn des Wettkampfes musste man den krank-
heitsbedingten Ausfall einer der 800-Meter-Läuferinnen 
wegstecken. Alternativen taten sich nicht auf. Mit unge-
brochenem Ehrgeiz schickten sich die Mädchen an, in die-
sem Saisonhöhepunkt noch einmal alles zu geben. Mit den 
Sprintwettbewerben über 75 Meter startete die Wett-
kampfklasse III in den Finaltag.
Sarina Lautner erzielte mit hervorragenden 9,96 Sekunden 
die viertschnellste Zeit aller Teilnehmerinnen und auch 
Franka Hassel platzierte sich mit ihren 10,33 Sekunden in 
der vorderen Hälfte des Feldes. Celina Harzer erreichte 
10,67 Sekunden Damit lagen die Wissener Mädchen nach 
der ersten Disziplin nur 16 Punkte hinter dem zweiten Platz 
in Schlagdistanz zu den Podiumsplätzen.
Im anschließenden Kugelstoßwettbewerb konnten unsere 
Mädchen nicht ganz an die vorherigen Trainings- und Wett-
kampfergebnisse anknüpfen. Sarina Lautner bewahrte die 
Ruhe und blieb mit 10,03 Meter im Rahmen ihrer Möglich-
keiten. Hannah Dietershagen konnte leider mit 8,97 Meter
die avisierte 9m-Marke nicht knacken. Weit unter ihren Möglichkeiten blieb Nele Schneider mit 9,57 Meter, hatte sie beim Landesfinale 
doch souverän die 11m-Grenze geknackt. Dennoch rangierte das Team des Kopernikus-Gymnasiums Wissen weiterhin auf einem 
einstelligen Platz. Im anschließenden Hochsprungwettbewerb griffen neben Nele Schneider nun auch die diesjährige DM-Sechste im 
Bockmehrkampf Sprint/Sprung Lea Lemke sowie Katharina Weller ins Wettkampfgeschehen ein.
Während sich bei Lea Lemke ungewohnte Anlaufprobleme einstellten, die sie zu nah an der Latte abspringen ließen, lieferten Nele 
Schneider und Katharina Weller einen guten Wettkampf ab und erzielten jeweils gute 1,44 Meter. Lea Lemke hatte zwar in ihren 
erfolgreichen Sprüngen sehr viel Platz, was auf eine Höhe um 1,60 Meter hindeutete, konnte aber keinen gleichmäßigen Anlaufrhythmus 
aufbauen. So blieb auch sie mit 1,44 Meter weit unter ihren Möglichkeiten. Nun galt es neues Selbstvertrauen aufzubauen, lang man trotz 
alledem immer noch auf Platz 9 im Zwischenklassement. Zunächst lieferten Franziska Arndt, die ebenfalls durch Verletzung seit einem 
Jahr nicht mehr trainieren konnte, mit 40 Meter und Katharina Weller mit 37 Meter ordentliche Ergebnisse im Ballwurf ab. Einen der 
Höhepunkte des Finaltages lieferte dann in der zweiten Gruppe Lea Lemke ab, die ihre Enttäuschung über ihre Hochsprungleistung als 
Ansporn nutzte. Mit jedem ihrer Würfe hätte sie den Wettkampf als Tagesbeste abgeschlossen, aber in ihrem letzten Versuch wollte der 
Ball gar nicht mehr mit dem Fliegen aufhören. Erst bei der neuen Rheinlandrekordweite von großartigen 63 Meter berührte er den Boden. 
Das bedeutete eine Verbesserung des von ihr selbst vor den Sommerferien im Landesfinale mit 57,5 Meter aufgestellten W14 Rekordes 
um 5,5 Meter. Damit waren die Kopernikus-Mädchen wieder im Wettkampfgeschehen zurück.

Diesen Schwung wollten sie jetzt im Weitsprung nutzen, um den Platz 
unter den besten acht Mannschaften abzusichern. Nele Schneider (5,06 
Meter im letzten Versuch) und Franka Hassel (Verbesserung auf 4,92 
Meter) knüpften an ihre Landesfinalergebnisse an, während Hannah 
Dietershagen bei 4,34 Meter hängen blieb. Zu diesem Zeitpunkt war 
sogar der sechste Platz wieder in Reichweite gerückt falls man die 
800Meter-Ergebnisse der Vorrunde und das Staffelergebnis aus dem 
Landesfinale wiederholen würde. Gehandicapt durch den Ausfall von 
Anna Diederich machten sich Celina Harzer und Clara Schmidt auf den 
Weg. An diesem Tag wollte es zum einen bei ihnen beiden (2:52,13 
Minuten bzw. 2:46,99 Minuten) nicht richtig laufen und zum anderen 
wuchsen viele andere Läuferinnen über sich hinaus, so dass vor der 
abschließenden Staffel ein Rückfall auf Rang 10 zu Buche stand.
Damit waren die Voraussetzungen für die abschließende 4x75Meter-
Staffel nicht gerade optimal haderten einige der Mädchen mit dem 
Verlauf des Wettkampfes. Mehr als deutlich behaupteten Sarina 
Lautner, Lea Lemke, Franka Hassel und Celina Harzer (39,14 Sekunden) 
sowie Katharina Weller, Clara Schmidt, Hannah Dietershagen und 
Hannah Wagner (41,65 Sekunden) ihren 10. Platz, allerdings gelang 
auch kein Ausrutscher mehr nach oben.
Der betreuende Lehrer und stellvertretende Schulleiter des Kopernikus-
Gymnasiums Wissen resümierte: „Ein starker Debütauftritt der 
Mädchen bei so einer hochklassigen Meisterschaft, die auch zeigt, dass 
das noch zu den jüngsten Mannschaften zählende Team in den nächsten 
Jahren ganz weit vorne landen kann, wenn sie weiterhin am Ball bleiben 
und mit mehr Routine in diesen Wettkampf auf höchstem Niveau 
gehen!“
Ein umfangreiches Ergänzungsprogramm mit Stadtrundfahrt per Bus 
und Boot, Theaterbesuch und Shoppen mündete in einer tollen 
Abschlussveranstaltung mit Siegerehrung, Showprogramm sowie 
Abschiedsparty und Länderempfang am letzten Abend. Berlin war für 
die Leichtathletikmädchen des Kopernikus-Gymnasiums Wissen eine 
Reise wert.

Foto rechts:

VfB-Leichathletinnen bei “Jugend trainiert für Olympia”
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Walzwerkstraße 10-12 Wilhelmstraße 121

57537 Wissen 57518 Betzdorf

Tel. 0 27 42 / 9 68 98-0 Tel. 0 27 41 / 93 98 29-0

ALLES FÜR DEN KINDERGARTEN

www.uhw-kindergarten.de

. Kindergarten- und Schulbedarf

. Professionelle Bodenpflege

. Hygieneartikel

. Desinfektionsmaterial für 
Flächen und Hände

. Möbel für Kindergärten, Schulen
und Senioreneinrichtungen

. Küchenausstattung

Ulrich Heck

Behringstraße 13, 57537 Wissen

Telefon 02742 9677-41
Telefax 02742 9677-40
Mobil 0173 2725629



11
Die Chronik
320 Seiten, über 600 Bilder
weiterhin für 7€ erhältlich 
bei: bueroboss hoffmann, Rathausstraße 81

Der Buchladen, Maarstraße 12
Jeans-Center Wissen, Mittelstraße 8
VfB-Geschäftsstelle im Stadion
allen Heimspielen der 1.Mannschaft

In früheren Jahrzehnten war es üblich, daß sich die Altherren-Mannschaften des VfB Wissen und 
unseres Nachbarvereins Sportfreunde Schönstein alljährlich an Fronleichnam zu einem Freund-
schaftsspiel trafen. Die Tradition war schon in den dreißiger Jahren entstanden und hielt sich 
auch nach dem zweiten Weltkrieg. Das obige Foto zeigt die beiden Mannschaften des VfB (dunk-
le Trikots) und der Sportfreunde (helle Trikots) anläßlich ihres Aufeinandertreffens am 24.Mai 
1951. Zu sehen sind hinten von links nach rechts August Schlatter, Eduard Blaeser, Hubert Her-
zog, Hubert Hausdorf, Hubert Hehn, Walter Hasselbach, Hubert Stock, Paul Jäger, Antonius 
Quast, Hans Schmidt und Heinrich Reifenrath. In der vorderen Reihe von links Josef Selbach, 
Walter Weitz, Theo Hassel, Rudi Schmidt, Paul Scharenberg, Karl Hehn, Gregor Selbach, Vinzenz 
Wagner und Hermann Josef Schmidt. Vorne sitzen Otto Preuß und Otto Schneider. Das Ender-
gebnis (7:4 für den VfB) dürfte das Gelingen der dritten Halbzeit nicht gefährdet haben. 

Mai

1951



BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48

Katja’s Mietwagen
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !



KARL-JOSEF
SCHWAN

RALF
SCHMIDT

HANS
BUCK

WOLFGANG
HAMMER

MARIO
SCHMIDT

FRANK
HAAK

ULRICH
SANDER

MARC 
NILIUS

MARIUS
DUDA

MARKUS
SCHUSTER

WILHELM  KLEIN

THOMAS
TENHAGEN

UWE
MERTENS

HANS-WALTER
SCHMIDT

Die blaue Wand
JÖRG

STÖCKER

MANFRED
SCHÜTZ

MICHA
ECKSCHANK

TORSTEN
ASBACH

BURKHARD
SCHMIDT

SEPP
BECKER

FRANK
GÜMPEL

ULRICH
HECK

BURKHARD
MÜLLER

RUDI
KRÄMER

RAIMUND
PETZOLD

FORD
BROCKAMP

THOMAS
LINKE

GAMBRINUS
STUBEN

OTMAR
ROSENTHAL

ORTHMANN
HANS-HERMANN

AXEL
RIEBEL

AXEL
SCHUSTER

SVEN
HERING

THOMAS
NAUROTH

FRANK
SCHÖFFNER

KLAUS
PROFITLICH

DRUCKMÜLLER

GETRÄNKE-CENTER
WISSEN

SASCHA
KILL

HAUSMEISTER
KRAUSE

WOLFGANG
KNOOP

ULI
SPINNER

ERHAN
BASKALFA

KURIERDIENST 
MOCKENHAUPT                        

bob@vinecottage.de

UWE RIGA

THOMAS
KLEIN

WOLFGANG
HILD

.

ULRICH HOBERG

AHMET YILMAZ



Müllers Backstube

Siegstraße 2
57537 Wissen
Telefon: 02742 / 2290

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 
durchgehend von 6 bis 18 Uhr 
samstags bis 12 Uhr und 
sonntags von 8 bis 10.30 Uhr

Müllers Backshop

Im Rewe-Markt
Schlossstraße 2
57537 Wissen

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag 
von 7 bis 21 Uhr, 
sonntags von 8 bis 10.30 Uhr



Die 2.Mannschaft
8.Spieltag: SG Steineroth - VfB Wissen II   4:1

9.Spieltag: VfB Wissen - TuS Bitzen   5:0

Die Serie schwerer Verletzungen bei der VfB-Reserve setzte 
sich leider auch in den vergangenen Wochen weiter fort: Zu 
den bekannten Ausfällen einiger Stammkräfte (Wirths, Bren-
ner, Yilmaz etc.) kam nun auch noch Mittelfeldspieler Jasper 
Müller hinzu, der sich im Heimspiel gegen Mittelhof das Hand-
gelenk brach. Zusammen mit den urlaubsbedingt fehlenden 
Spielern stand ein beachtlicher Teil der Stammelf in Steineroth 
nicht zur Verfügung. 
Zwar gehörte Sadettin Koc erstmals nach seiner im Mai erlitte-
nen schweren Rippenverletzung wieder zum Kader, trotzdem 
mußte Trainer Michael Ferfort erneut improvisieren. Dazu zähl-
te, daß er sich wegen des Ausfalls der Keeper Dennis Schu-
macher, Marco Retzlaff und Stephan Orthmann selbst ins Tor 
stellte und VfB-Urgestein Uwe Schmidt einen Platz auf der spär-
lich besetzten Ersatzbank einnahm. Vor dieser tollen Ein-
stellung kann man nur den Hut ziehen. Angesichts der perso-
nellen Voraussetzungen verkaufte sich die arg dezimierte VfB-
Mannschaft beim ungeschlagenen Spitzenreiter in Steineroth 
trotz der am Ende klaren Niederlage mehr als achtbar. Bis zur 
Pause hatte das Team nach zwei Toren in der Anfangsphase 
sogar ein 1:1-Unentschieden gehalten (Torschütze: Sadettin 
Koc). Die vor der Saison enorm verstärkten Hausherren, die 
Topfavorit auf den Meistertitel sind, kamen nach dem Wechsel 
noch zu drei Treffern und damit einem klaren 4:1-Heimerfolg.     

Am vergangenen Wochenende gab es einen Sieg im Derby 
gegen die zuletzt fünf Mal siegreichen Bitzener, der zumindest 
in der Höhe überraschend war. Dabei hätten sich die Gäste 
angesichts der Wissener Chancenflut am Ende über eine noch 
klarere Klatsche nicht beschweren können.
Den Torreigen eröffnete Jasper Müller, der nach 27 Minuten 
einen vom Gästekeeper an Maik Schmidt verschuldeten Foul-
elfmeter verwandelte. Maik Schmidt erhöhte nur drei Minu-
ten später mit einem Flachschuß von der Strafraumgrenze auf 
2:0, ehe Mentor Jaha nach einem Fehler des Bitzener Torwarts 
zum 3:0-Pausenstand (36.) abstaubte. Weitere Tore gegen die 
desolate Bitzener Abwehr waren  möglich, fielen aber erst 
nach dem Seitenwechsel. Maik Schmidt sorgte mit dem 4:0 
(52.) schon kurz nach der Pause für die endgültige Entschei-
dung. Adrian Ueckerseifer war es vorbehalten, nach gut einer 
Stunde mit einem Volleyschuß aus kurzer Distanz den 5:0-
Endstand herzustellen.
An diesem Sonntag geht es für die VfB-Reserve zur SG Elken-
roth, bevor am kommenden Wochenende die zweite Welle 
des SV Niederfischbach im Dr.Grosse-Siegstadion gastiert. 

Ein Bild mit Symbolcharakter: Für Yannick Brenner (hier mit Uwe Schmidt) war die Saison schon
nach drei Spielminuten vorerst beendet. Der erfolgreichste Torschütze der Vorsaison,brach sich 
beim ersten Heimspiel gegen Fensdorf im August nach einem Zusammenprall mit dem Torwart 
den Mittelfuß und fiel seither aus. Durch weitere Blessuren haben sich die Reihen der VfB-Reser-
ve nach und nach weiter gelichtet, so daß es nach dem tollen Saisonstart mit drei Siegen und drei 
Unentschieden eine kleine Schwächephase gab. Trotzdem kann sich die Bilanz sehen lassen. Jasper Müller

Mannschaftskapitän
Maik Schmidt 
erzielte gegen
Bitzen zwei
der fünf
VfB-Tore.

Teamarzt
Dr.Schmidt-
Wohlfahrt

Nachwuchsspieler Lukas Deger hat in seinem ersten
Seniorenjahr schon einige überzeugende Spiele
gezeigt und auch in der Bezirksliga debütiert.





Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr,  Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

Thomas Cook Reisebüro
Inhaberin G.Burchard e.K

   57537Marktstrasse 2    Wissen   
Tel. 02742 / 5255      Fax 02742 / 71349

Stefan’s Grill- & Partyservice
Eventmanagement

Inhaber: Stefan Krieger

Im Kreuztal 72

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 . 91 27 31

Mobil: 0 171 . 26 74 817

Fax: 0 27 42 . 30 13 28

So fiel die Führung für die zweite
Mannschaft im Spiel gegen Bitzen:
Foul an Mike Schmidt (unten) plus 
Elfmeter Jasper Müller gleich 1:0. 

Mentor Jaha
freut sich über
seinen Treffer
zum 3:0. 



Backwaren von der  
iggesjeshühF

Hachenburger Str. 114, 57537 Wissen
Telefon 02742 3618/

   

Wissen Rathausstraße 81
02742 / 9310-0
Fax 9310-50

Bürobedarf - Schule - Buch
Geschenk - Basteln - Büroeinrichtung
Bürotechnik - Kundendienst



Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert

Die JSG Wisserland bittet um ihre Unterstützung
Liebe Fußballfreunde,

Sven Hering

die Vereine Sportfreunde Selbach, Sportfreunde Schönstein, SV Mittelhof, TuS Niederhövels und VfB Wissen haben sich als 
Ziel gesetzt, Kinder und Jugendliche mit Leib und Seele für die “schönste Nebensache der Welt” zu begeistern und diese 
altersgerecht im Jugendfußball auzubilden.

Mit Ihrer Hilfe möchten wir z.B. die Ausbildung von Trainern und Betreuern, 
die Anschaffung von Trainingsmitteln, Fahrgeld für die Jugendmann-
schaften oder die Bezuschussung von Trainingsanzügen fördern.

Spendenkonto: JSG Wisserland
Verwendungszweck: Fördergemeinschaft
IBAN: DE 38 5735 1030 0150 4813 15, BIC: MALADE 51 AKI 

Für weitere Informationen oder Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Jugendleiter VfB Wissen, Geschäftsführer JSG Wisserland

Telefon 02742 / 1832 oder 0175 / 1626 993, eMail: sven.hering @vfb-wissen.de

Bitte unterstützen Sie unsere Jugend-Spiegemeinschaft. c



 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Fleischerfachgeschäft



Unser Team für die Bezirksliga 2015-16

Marvin Scherreiks Stephan Orthmann Mario Weitershagen Simon Ebach Philipp Bedranowsky Rüdiger Schulz André Schneider

Dennis Kohl Dennis Ferfort Lucas Brenner Christoph Lichtenfeld Lukas Deger Philipp Freudenberg Sebastian Land

Cem Cakatay Moritz Ebach Robin Menges Torben Wäschenbach Alexander Rosin Fation Foniq Hüseyin Samurkas

Maik Schnell Serdar Aslan Yannick Brenner Wolfgang Leidig Sascha Kill Michael Kohl Daniel Rödder



Industriestraße 2    D 57572 Niederfischbach
Tel. 02734 - 57 52 0    Fax 02734 - 57 52 18

Email: info@wurth-gmbh.de
Internet: www.wurth-gmbh.de


